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Begeistert und begeisternd wie kaum ein anderer schreibt Florian Illies über Kunst und Literatur. 
Dabei faszinieren ihn vor allem die Künstler und ihre Werke selbst, unter seinem Blick entstehen 
bewegte Bilder in Farbe, werden aus historischen Figuren leidenschaftlich liebende und lebende 
Menschen. In seinen Texten aus 25 Jahren porträtiert Illies seine persönlichen Helden von 
Gottfried Benn über Harry Graf Kessler bis hin zu Andy Warhol. Er erkundet, warum die besten 
Maler des 19. Jahrhunderts am liebsten in den Himmel blickten und begannen, Wolken zu malen, 
fragt sich, ob Romantik heilbar ist – und adressiert einen glühenden Liebesbrief an Caspar David 
Friedrich.

Florian Illies
Florian Illies studierte Kunstgeschichte, war Feuilletonchef der Frankfurter Allgemeinen Sonntagszeitung 
und Leiter des Feuilletons der ZEIT. Seit 2011 ist er Partner des Berliner Auktionshauses »Villa Grisebach«, 
dem er seit 2017 als Geschäftsführer vorsteht. Seine Bücher »Generation Golf« und »1913« haben sich 
millionenfach verkauft.

Ulrich Noethen
Ulrich Noethen, geboren 1959, ist in zahlreichen preisgekrönten Film- und Fernsehproduktionen zu sehen, 
zuletzt u.a. in »Charité« und »Deutschstunde«. Große Erfolge feierte er auch mit seinen ungekürzten 
Lesungen von Tolstois »Krieg und Frieden« und »Anna Karenina«. 2017 wurde er mit dem Deutschen 
Hörbuchpreis als »Bester Interpret« ausgezeichnet.
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